
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 61 (1935)

Heft: 36

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


den Backenknochen und den magern,
überlangen Beinen nicht zu verfehlen,

dann ist auch No. 18,637 da, um den

Erfolghascher ja nicht auszulassen.

«Wo man schöne Reisegramo-Weisen

spielt, da lass dich fröhlich nieder, böse

Menschen haben kein Reisegramo!»
No. 18,637 wird uneingeladen Hörgast,

beneidet den Besitzer, merkt sich die

rassigen Platten, überschlägt im Stillen,

wann die letzte Rate für Ski- und
Badeausrüstung bezahlt sein dürfte, um
hernach ein Reisegramo

«Nur mit-a-dir allein, kann ich-a-glück-
lich sein» brüllt der Lautsprecher von
der Restaurationsterrasse hinunter, Ist

es da verwunderlich, wenn männiglich
das Verlangen spürt, sich droben an

einem Imbiss zu erlaben?
No, 18,637 schreitet, immer im

Vollgefühl, einer der übrigen veralteten
Menschheit weitüberlegenen Gemeinschaft

anzugehören, dem Getränke- und

Speiseschalter entgegen, ersteht sich,

wie die andern, eine Flasche mit irgend
etwas darin, wurst was, wenn es nur
mit Röhrchen ins Gekröse gesogen werden

kann und eine Kleinigkeit in Brötchen

und begibt sich damit auf die

Lautsprecherterrasse,

Sie sitzt an einen Tisch, wie die
andern. Man braucht gar nichts zu wissen,
wie alles tut, so tut man auch.

Nebenan links sitzt die Dame, deren
Badeanzug im Wasser wohl so

eingegangen ist. Rechts der korpulente Herr,
dem der Arzt mehr Bewegung verordnet

hat. Vorne eine Anzahl junger Leute
beiderlei Geschlechts, die kraft ihrer
Jugend mit Krankheiten und Gebrechen
noch wenig Bekanntschaft gemacht ha¬

ben und sich über jeden, nicht besonders

ästhetisch wirkenden Körper, der
vorbeidrängelt, mehr oder weniger laut
feixend unterhalten,

No. 18,637, ihnen zugekehrt, lächelt
dann und wann, um nicht aus dem Rahmen

zu fallen, mit.
«Irgendwo auf der Welt gibts ein

bisschen Seligkeit» behauptet der Lautsprecher

dreist, während von unten herauf
ein Gramo den spanischen Tango
immer wieder empfiehlt.

No. 17,425 setzt sich zu No. 18,637.

Man kennt sich.
No. 17,425 und 18,637 treten auch

zusammen die Heimfahrt an.
Auf dem Weg zur Trambahn treffen

sie einen Bekannten, der im Geschäft
nebenan arbeitet.

War nicht strandbadein!
Wie altmodisch!
So ein Sonderling! Paolo

Haben Sie
auch gelesen
(National-Ztg.:)

Genialer Herr, 23 Jahre, gute
Erscheinung, wünscht

Bekanntschaft
mit nettem Fräulein. Offerten unt

«Genialer Herr» nicht schlecht! So

jung und schon so genial! Palhag

(O.T. vom 13. 8. 35)

Jüngeres protestantisches Mädchen
mit langjährigem Zeugnis, das kochen
kann und die Hausgeschäfte besorgt,
sucht Stelle. Ginge am liebsten zu
alleinstehender Dame, wenn auch
etwas pflegebedürftig.

Hoffen wir, die alleinstehende Dame

bringe die Geduld auf, das Mädchen zu

pflegen, welches ein Zeugnis hat, das

langjährig ist und kochen kann. Celi

Lieber

graue
Haare
als

schlechtgefärbte.

Einzig das wissenschaftliche Haarfarbe-Präparat

c INECTO RAPID INSULAX

vom weltberühmten Pariser Laboratorium wird
Ihren Haaren die entschwundene Farbe richtig
ersetzen.

Erhältlich in Coiffeur- und Parfumerie-Geschäffen.

JEAN LEON PIRAUD, FRAUENFELD (gegr. 1896)

PARIS LONDON NEW YORK

<Well, Miss Bellany, wollen Sie nichts beisteuern an unsere
Notflagge?» London opinion, London

(auch Abreisshölzchen für
Geschenk- und Reklamezweckc)

Kunstfeuerwerk
und Kerzen aller Art.
Schuhcrème«Ideal», Schuhfette,
Bodenwichse, fest und flüssig,
Bodenöle, Stahlspäne u. Stahlwolle,

techn. Oele und Fette,
etc. liefert in bester Qualität
billigst

G.H. Fischer, Schweizer.
Zünd- und Fettwaren-Fabrik
Fehraltorf (Zeh.) Gegr.i860

Verlangen Sie Preisliste!

HÜHNERAUGEN

BaiienouerHopnnaut
schon beim ersten Pflaster

schmerzfrei. Fr. 1.30

per Schachtel. Erhältlich
in Apothek. u. Drogerien

Schölls
Zino-pads
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